
Kultur in der Region − 
Kultur für die Region

Über 50 Städte und Kreise in Hessen, Bayern 
und Rheinland-Pfalz sowie der Regional-
verband FrankfurtRheinMain haben sich in  
der KulturRegion FrankfurtRheinMain zusam-
mengeschlossen, um den rund fünf Millionen 
Menschen in der Region attraktive Kultur-
projekte und Veranstaltungen zu bieten. 
Ziel ist es, die Kultur in der Region zu ver-
netzen, Angebote zu bündeln und in ihrer  
Vielfalt erlebbar zu machen. 

Die KulturRegion FrankfurtRheinMain realisiert 
folgende Projekte:

Die Route der Industriekultur Rhein-Main 
zeigt lebendige Zeugnisse des produzierenden 
Gewerbes aus Vergangenheit und Gegenwart. 
18. Tage der Industriekultur: 9.–13.9.2020

GartenRheinMain nimmt die regionalen Garten- 
schätze in den Blick und spannt den Bogen 
vom Klostergarten bis zum Regionalpark. 
Fokusthema 2020: (G)Artenvielfalt

Geist der Freiheit − Freiheit des Geistes 
verbindet die Geschichte von Freiheit und 
Demokratie in der Rhein-Main-Region mit 
aktuellen gesellschaftlichen Fragen.

Starke Stücke, das Internationale Theater-
festival, zeigt ausgewählte Theaterstücke  
für junges Publikum und begleitet sie mit 
Workshops. 

Außerdem gibt die KulturRegion jährlich das 
Jahresprogrammheft Museen & Sonderaus-
stellungen heraus.

Querschnittsaufgaben der KulturRegion sind 
Kulturelle Bildung sowie die Aufbereitung und 
Präsentation regionaler Angebote für den 
Kulturtourismus. 

www.krfrm.de
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Route der Industriekultur Junior 
August-Dezember 2020
Kulturelle Bildung ist eine Querschnittsaufgabe, die bei allen Projek­
ten und Veranstaltungen der KulturRegion eine wichtige Rolle spielt 
und stetig an Bedeutung gewinnt. Bei der „Route der Industriekultur 
Junior“ können Kinder und Jugendliche Industriekultur auf anschau­
liche, kreative und lehrreiche Art entdecken. Besonders im dies­
jährigen Programm hervorzuheben sind die Veranstaltungen, die ge­
meinsam mit den Schwesterprojekten „GartenRheinMain“, „Geist der 
Freiheit“ und „Starke Stücke“ der KulturRegion umgesetzt werden.

Das Projekt wird stetig weiterentwickelt. Dies zeigt sich auch im 
Ausbau der mehrtägigen Angebote, durch neue Themenschwer- 
punkte oder in der Verwendung von Einfacher Sprache im vorliegen­
den Programmheft. 

Das Programm präsentiert zahlreiche kreative Workshops an Orten 
der Industriekultur, Führungen mit Blick hinter die Kulissen von 
Betrieben sowie mehrtägige Veranstaltungen, bei denen sich Kinder 
und Jugendliche intensiv mit Themen auseinandersetzen wie  
Baukultur, Nachhaltigkeit, Arbeitswelten, Stoffkreisläufe, Künste 
und Gestaltung sowie Technik und Wissenschaft. Möglich wird dies 
mithilfe der engagierten Veranstalter vor Ort und durch das Modell­
projekt „Kulturkoffer“ des Hessischen Ministeriums für Wissen- 
schaft und Kunst, dem wir für die Unterstützung herzlich danken. 
Bedanken möchte ich mich auch bei dem Projektteam Salvatore 
Granatella und Jutta Stocksiefen für die Konzeption und Erstellung 
des Programms.

Sabine von Bebenburg
Geschäftsführerin KulturRegion FrankfurtRheinMain

Die Route der Industriekultur Junior wird gefördert vom  
Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst im Rahmen des 
Modellprojekts Kulturkoffer.

Darmstadt	 4
Dieburg	 5
Eltville am Rhein	 6
Frankfurt am Main	 7
Friedrichsdorf	 14
Gernsheim	 14
Hanau	 16
Hofheim am Taunus	 16
Offenbach am Main	 17
Workshop-Angebote vor Ort / Rhein-Main	 19

INHALTSVERZEICHNIS

	 Workshop

	 Führung

	Gruppengröße /Alter

	Informationen

 	Anmeldung

	 Treffpunkt

�Alle Angebote sind nur begrenzt verfügbar. Auf der Webseite der KulturRegion 
finden Sie eine Übersicht zu freien bzw. ausgebuchten Veranstaltungen. Die 
meisten Programmpunkte sind kostenfrei, alle weiteren kostenvergünstigt. 
Begleitpersonen frei. 

�Wir achten auf die Barrierefreiheit der Angebote. Bitte kontaktieren Sie uns, 
wenn Ihre Gruppe besondere Anforderungen an die Teilnahme einer 
Veranstaltung hat. Wir werden in diesem Fall eine individuelle Lösung für Sie 
suchen.

�Teilnahme an den Veranstaltungen auf eigene Gefahr. Jede Haftung wird 
ausgeschlossen. Es gelten die örtlichen Sicherheitsbestimmungen. Änderungen 
vorbehalten

HINWEISE UND ZEICHENERKLÄRUNG

	Haltestelle

	Kosten
	Rollstuhlfahrer geeignet

	Rollstuhlfahrer WC

�Alle Termine und Inhalte sind wegen des Corona-Virus unter Vorbehalt. 
Bitte informieren Sie sich auf der Programmwebseite über das 
aktuelle gültige Angebot an Veranstaltungen.

�www.krfrm.de/rdik-junior
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TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 2 STUNDEN

Waldhäuschen bauen auf dem Waldkunstpfad 	
Auf den Spuren der Kunstwerke im Wald erfahrt ihr 

Wissenswertes über die Waldkunstkünstler und Kunstwerke. 
Mit Hilfe von vorgefundenen Naturmaterialien bauen wir gemeinsam 
Waldhäuschen und überlassen sie der Natur. 

Oder: Mandalas legen auf dem Waldkunstpfad
Gemeinsam suchen wir Naturmaterialien und legen ein großes  
Mandala, das wir anschließend der Natur überlassen. Es können 
auch eigene kleine Mandalas entstehen.

	Geeignet für 6 bis 12-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 Wald am Böllenfalltor
	Bus bis Marienhospital 
	Kostenfrei

		  TERMIN NACH VEREINBARUNGMEHR

TÄGIG Performance zwischen Stahl und Leichtigkeit	
Riesige rauchende Eisenkolosse werden zur Spielwiese für Klang 
und Bewegung! Wir forschen mit unserer Gruppe in Zwischenräu­
men, mit Schlagzeug-Sticks und Überraschungen. Wir zeigen uns 
inmitten den alten Wagons und Maschinen als Menschen mit Grips 
und Ideen. 

	Geeignet für 12 bis 16-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Steinstraße 7
	Bahnhof Darmstadt-Kranichstein
	Kostenfrei

DARMSTADT

GARTEN

RHEINMAIN

PRÄSEN-

TIERT

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Eisenbahnmuseum Darmstadt-Kranichstein 	
Riesige Dampfloks, historische Waggons und ungewöhnliche Spezial­
fahrzeuge entdeckt ihr beim Rundgang durch das Eisenbahnmuseum 
Darmstadt–Kranichstein. Dabei lernt ihr vieles über Dampfloks, die 
zum Beispiel mit Kohle betrieben wurden. Ihr erfahrt warum die 
Dampfloks später von Diesel- und Elektroloks abgelöst wurden. Und 
ihr lernt wie sich die Bahn bis heute entwickelt hat. Sehr gerne 
können im Vorfeld individuelle Themenschwerpunkte vereinbart 
werden. 

	Geeignet für 9 bis 16-Jährige, Begleitmaterial verfügbar

  info@bahnwelt.de, 06151 377600, oder rdik-junior@krfrm.de 

   Steinstraße 7
	Bahnhof Darmstadt-Kranichstein
	Kostenfrei

DIEBURG

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Von der Öllampe zur Glühbirne	
Heute wird es im Haus auf Knopfdruck hell, du musst nur den 
Lichtschalter drücken. Vor 100 Jahren war das nicht immer so. Seit 
wann gibt es überhaupt elektrisches Licht? Bei einer Führung durch 
die Dauerausstellung „beleuchten“ wir gemeinsam die Geschichte 
vom Licht. Von den Anfängen bis zum ersten elektrischen Licht  
in Dieburg. Im anschließenden Workshop basteln wir unser eigenes 
Licht.

	Geeignet für 9 bis 16-Jährige

  info@museum-schloss-fechenbach.de, 06071 2002460

   Museum Schloss Fechenbach, Eulengasse 8
	Dieburg Bahnhof
	Kostenfrei

DARMSTADT
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		  MO-DO, 5.-8.10., DAUER JE 4 STUNDENMEHR

TÄGIG Freedom fits – Faire Kleidung?!  
Was kann ich tun?	
Hast du dich auch schon gefragt, wie und von wem 
deine Kleidung hergestellt wird? Wir beschäftigen uns 
damit, wie wir fair und nachhaltig konsumieren kön­

nen. Wir durchdenken dabei auch wie das zu finanzieren 
ist. Praktisch werden wir Kleidungsstücke nähen oder umändern. 
Zum Beispiel ein Basic T-Shirt aus einem Kleidungsstück, das nicht 
mehr getragen wird. Dafür stehen uns Nähmaschinen zur Verfügung. 
Und wir werden uns mit unseren Turnschuhen beschäftigen: Der 
Autor Wolfgang Korn liest aus seinem Buch „Lauf um dein Leben! 
Die Weltreise der Sneakers“, mit Schreibwerkstatt. 

	Geeignet ab 14 Jahren, Jugendliche und Erwachsene,  
max. 14 Teilnehmer*innen 

  06123 701772, mgh@eltville.de

   Mehrgenerationenhaus Eltville, Wallufer Str. 10 
	Bahnhof Eltville
	Kostenfrei

ELTVILLE

Ein Projekt im Rahmen von „Kleidung, Freiheit, Identität gestern und heute“.

Foto: Oliver W
illikonsky

GEIST

DER FREIHEIT

PRÄSEN-

TIERT

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Wir bauen einen Raketenwagen	
Die Druckkammer ist gefüllt, die Fahrstrecke freigeräumt. Wird es 
diesmal klappen? 3-2-1 Zündung! Kunststoffflaschen dienen als Ba­
siskörper und Treibstofftanks. Wir betanken sie, pumpen Luft hinein 
und wenn der Druck hoch genug ist, zählen wir den Count-Down. Die 
komprimierte Luft drückt das Wasser durch eine Düse nach hinten 
raus und der Raketenwagen beschleunigt. Schaffen wir es Gewicht 
und Schubkraft zu verbessern? Bleibt das Fahrzeug auf dem Boden? 
Und schaffen wir die gesamte Strecke?

	Geeignet für 10 bis 18-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Aeronauten-Werkstatt, Am Alten Flugplatz, Am Burghof 55
	Kalbach
	Sonderpreis 3 € p.P.

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Bodengleiter – Bodeneffekt für effiziente Transportmittel	
Wenn Schwäne dicht über das Wasser gleiten, können wir das 
Phänomen des Bodeneffekts gut beobachten. Sie „reiten“ gewisser­
maßen auf einer Luftrolle, die sich unter ihren Flügeln bildet. Mit 
diesem Effekt können wir beim Transport schwerer Lasten sehr viel 
Energie einsparen. Wir wollen uns das Phänomen genauer anschau­
en und eigene Bodeneffekt-Fahrzeuge bauen und testen. Nur ein 
kleiner Schubs reicht aus, um sie mindestens 10 Meter weit gleiten 
zu lassen. 

	Geeignet für 9 bis 13-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Aeronauten-Werkstatt, Am Alten Flugplatz, Am Burghof 55
	Kalbach
	Sonderpreis 3 € p.P.

FRANKFURT AM MAIN 
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TERMIN NACH VEREINBARUNG

Erzähle deine Bahngeschichte! Mit der historischen  
Straßenbahn zum Frankfurter Verkehrsmuseum	
Ab Frankfurt Zoo geht es mit einer echten Straßenbahn aus den 
1960er Jahren zum Frankfurter Verkehrsmuseum. Dort gibt es 
allerlei spannende Geschichten um die Straßen- und U-Bahnen zu 
entdecken. Wir sind aber auch auf eure Bahngeschichten gespannt! 
Beschreibt in einer Geschichte, was ihr mit der Bahn oder auf einem 
Bahnhof schon erlebt oder beobachtet habt. Ihr könnt die Geschichte 
aufschreiben, jemandem diktieren oder zeichnen. Deine Geschichte 
kannst du während der Straßenbahnfahrt den anderen Fahrgästen 
präsentierten. Für große Gruppe geeignet, bis zu 60 Personen.

	Geeignet für 9 bis 14-Jährige, die Tour endet wieder am Zoo,  
Begleitmaterial verfügbar

  rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 Frankfurt Zoo
	Zoo
	Sonderpreis 5 € p.P.

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Als Pferde die Straßenbahn zogen: Geschichten aus  
dem Frankfurter Verkehrsmuseum	
Schienenfahrzeuge, Omnibusse, Fahrscheine, Uniformen, Signaltafeln 
und als Höhepunkte der erste Pferdebahnwagen und eine Dampflok 
von 1900 gibt es im Frankfurter Verkehrsmuseum zu bestaunen. Wie 
war das, als Pferde die Straßenbahnen zogen? Wie gräbt man einen 
Tunnel unter dem Main? Diese und andere Geschichten rund um 
die Frankfurter Straßen- und U-Bahnen entdeckt ihr im Frankfurter 
Verkehrsmuseum.

	Geeignet für 9 bis 14-Jährige

  Verkehrsmuseum Frankfurt, fuehrungen@verkehrsmuseum.info 
	 Verkehrsmuseum Frankfurt, Rheinlandstraße 133
	Tram 12 bis Rheinlandstraße
	Kostenfrei

FRANKFURT AM MAIN 

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Raumschiff Wohnzimmer. Die Mondlandung  
als Medienereignis	
1969 setzte zum ersten Mal ein Mensch einen Fuß auf den Mond. 
Bis zu 600 Millionen Menschen auf der Erde sahen dem Astronau­
ten Neil Armstrong live im Fernsehen dabei zu. Weitere hunderte 
Millionen verfolgten die Mission von Apollo 11 im Radio. Damit ist 
die Mondlandung bis heute eines der größten Medienereignisse der 
Geschichte. Ihr entdeckt warum die ersten Schritte auf dem Mond 
und die Geschichte des Fernsehens untrennbar miteinander verbun­
den sind.

	Geeignet für 8 bis 16-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Museum für Kommunikation, Schaumainkai 53
	Schweizer Platz
	Kostenfrei

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Experiminta ScienceCenter	
Was wären Industrie und Industriekultur ohne Mathematik und 
Physik? Das Experiminta ScienceCenter zeigt an mehr als 130 Expe­
rimentierstationen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik erlebbar zum Mitmachen und Anfassen. Selbst ausprobieren 
ist ausdrücklich erwünscht.

	Geeignet für 8 bis 16-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Hamburger Allee 22-24
	Varrentrappstraße
	Kostenfrei

FRANKFURT AM MAIN 
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TERMIN NACH VEREINBARUNG

Führung durch das Klärwerk Niederrad –  
Wir machen den Main rein	
Sauberes Wasser ist lebenswichtig – für Menschen, Tiere und
Natur. In Frankfurt am Main werden jeden Tag 300 Millionen Liter 
Wasser verschmutzt. Über riesige Kanalanlagen fließt dieses Abwas­
ser in die Kläranlage, wo es mehrmals gereinigt wird. Ihr seht die 
neue und die historische Anlage, die älteste auf dem europäischen 
Kontinent und erfahrt wie alles funktioniert. Auch du verwendest 
jeden Tag Wasser. Während des Rundgangs kannst du Fragen stellen 
und berichten, wie häufig und wozu du Wasser in deinem Alltag 
brauchst. Vor deinem Besuch, kannst du dich fragen: Wie wäre es 
eine Woche ohne Wasser auszukommen. Was würde passieren? Wie 
würde es mir dabei gehen? Schreibe oder male eine Geschichte 
darüber und bringe sie mit!

	Geeignet für 9 bis 16-Jährige, max. 50 Teilnehmer*innen, Begleitmaterial 
verfügbar

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 Goldsteinstraße 160
	Bahnhof Frankfurt-Niederrad, ca. 12 Min. Fußweg, oder Bus 78  

bis Haltestelle Goldsteinstraße.
	Kostenfrei

TERMINE NACH VEREINBARUNG

Ohne Wasser läuft gar nichts	
 „Ohne Wasser läuft gar nichts“- wissen schon die Kleinsten. Warum 
ist das so? Ist Wasser ersetzbar? Wo kommt unser Trinkwasser 
überhaupt her, das tagtäglich aus dem Wasserhahn fließt? Beim 
„Aktionstag Wasser“ könnt ihr das Thema „Trinkwasserversorgung“ 
praktisch und in Experimenten direkt im Wasserwerk erforschen.

	Geeignet für 9 bis 13-Jährige

  hanna.marie@hessenwasser.de
	 Wasserwerk, Hinkelsteinschneise 1
	S-Bahn bis Stadion
	Kostenfrei

 

TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 3 STUNDEN

Deutsches Filmmuseum: Führung und Workshop	
Wie wird die menschliche Wahrnehmung ausgetrickst? Die Antwort 
auf diese Frage und mehr über bewegte Bilder, Animationsfilme  
und Tricks im Film erfährst du bei einem Rundgang durch die 
Dauerausstellung. Im Anschluss wirst du im Workshop PixilMe 
selbst Darsteller*innen in deinem eigenen Stop-Motion-Film. Für den 
Workshop wird die Gruppe aufgeteilt. 

	Geeignet für 8 bis 16-Jährige 

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Deutsches Filminstitut & Filmmuseum, Schaumainkai 41
	Schweizer Platz
	Kostenfrei

MI, 16.9., 10.15-12.15 UHR 

Plakatiert! – Plakatworkshop im  
Museum Angewandte Kunst	
Die Gestalterin Anette Lenz nutzt Plakate, um mit der Außenwelt 
zu kommunizieren. Gemeinsam erkundet ihr die Ausstellung Anette 
Lenz. à propos und sammelt Ideen, um im Anschluss selbst kreativ 
zu werden. Mit knalligen Farben, verschiedenen Papieren und experi­
mentellen Drucktechniken gestaltet ihr ein Plakat für euer Klassen­
zimmer, um eure Nachricht in die Welt zu senden. 

	Geeignet ab 10 Jahren

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Museum Angewandte Kunst, Schaumainkai 17 
	Schweizer Platz
	Kostenfrei

FRANKFURT AM MAIN FRANKFURT AM MAIN 
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TERMIN NACH VEREINBARUNG

Architektur – Zeitreise und Modellbau	
Architektur erklärt sich nicht von allein. Geschichten in 23 Schau­
kästen begleiten dich auf eine Zeitreise „Von der Urhütte zum Wol­
kenkratzer“. So bekommst du einen Einblick in die Entwicklung der 
Bau- und Kulturgeschichte und findest Inspiration für deinen eigenen 
Modellbau mit Zeitungspapier im Großformat: Rollen, knicken, falten 
mit einem scharfen Blick für Proportionen und Details. 

	Geeignet für alle Altersstufen

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Deutsches Architekturmuseum, Schaumainkai 43
	Schweizer Platz
	Kostenfrei  

		  MO 26.10. UND DI 27.10., JEWEILS 9.30-13 UHRMEHR

TÄGIG Upcycling Workshops in der Ausstellungshalle 1A 
Mach aus Elektroschrott was Neues &  
Wir nähen vegan: ein Portemonnaie aus SnapPap	
An zwei aufeinanderfolgenden Tagen widmen wir uns ganz dem The­
ma Upcycling. Die eine Hälfte der Klasse werkelt am ersten Tag mit 
Elektroschrott: Schlüsselanhänger aus Computerplatinen, Ohrhän­
ger aus Widerständen, kleine Roboterfiguren – aus alten defekten 
Elektrogeräten entwerft ihr etwas Neues. Ihr sägt, bohrt, schleift 
und montiert. Für die zweite Hälfte der Klasse geht’s an die Näh­
maschinen: Anhand von Schablonen schneidet ihr Rohlinge zu. Im 
Anschluss gestaltet ihr sie nach euren Vorstellungen: bestempeln, 
bemalen, verzieren und benähen. Ihr lernt wie eine Nähmaschine 
funktioniert und wie man sie bedient. Willkommen in Frankfurts 
erstem Näherholungsgebiet. Am zweiten Tag wechseln die Gruppen.

	Geeignet für 11 bis 16-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 AusstellungsHalle Schulstraße 1 A
	Lokalbahnhof
	Sonderpreis 3 € p.P.

20.8., UHRZEIT NACH VEREINBARUNG

Der Industriepark Höchst: Ein Blick hinter die Kulissen	
Was ist der Industriepark Höchst? Warum wurde er gegründet? Was 
für Berufe sind dort vertreten? Ihr erfahrt einiges über die rund 90 
Unternehmen aus den Bereichen Pharma, Chemie, Pflanzenschutz, 
Lebensmittelzusatzstoffe und Dienstleistungen. Die 22.000 Mitar­
beiter*innen arbeiten in Produktion, Forschung und Verwaltung. Ihr 
erfahrt über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. Und ihr lernt 
naturwissenschaftliche, stadtplanerische aber auch umweltschut­
zorientierte Inhalte in Bezug auf den Standort kennen, den es seit 
über 150 Jahren gibt. 

	Geeignet ab 14 Jahren, bitte Personal- oder Kinderausweis mitbringen, 
Sicherheitshinweise werden vorab kommuniziert. Max. 50 Teilnehmer*innen

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 Besucherempfang Tor Ost
	Bus bis Industriepark Höchst Tor Ost
	Kostenfrei

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Führung durch das Heizkraftwerk West	
Computer, Fernseher, Ladegerät, Licht – wir sind es gewohnt, dass 
alles auf Knopfdruck funktioniert. Doch was genau ist eigentlich 
Strom und wie wird er erzeugt? Woher kommt die Wärme für 
Zuhause? Bei einer Führung durch das Heizkraftwerk West gibt es 
verständliche Antworten auf diese und viele weitere Fragen. Nach 
einem ausgiebigen Rundgang werden die Teilnehmer*innen die all­
täglichste Sache der Welt „Energie“ mit anderen Augen sehen.

	Geeignet für 14 bis 19-Jährige, lange Hosen und feste, geschlossene 
Schuhe sind zwingende Voraussetzung. Keine Herzschrittmacher

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 Heizkraftwerk West, Gutleutstraße 231
	Bus bis Gutleut/Heilbronnerstraße
	Kostenfrei

FRANKFURT AM MAIN FRANKFURT AM MAIN 
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Route der Industriekultur Rhein-Main 
Rund 1.000 Orte von lokaler, regionaler und überregionaler Bedeu-
tung umfasst die Route der Industriekultur Rhein-Main. Von Hafen- 
und Industrieanlagen über Brücken, Bahnhöfe, Klärwerke, Arbeiter-
siedlungen bis zum Technologiepark – das Projekt bringt die vielen 
lebendigen Zeugnisse des produzierenden Gewerbes der Region 
wieder in das öffentliche Bewusstsein.

Die „Route der Industriekultur” beschäftigt sich mit den wirtschaft-
lichen, sozialen, technischen, architektonischen und städtebaulichen 
Entwicklungen der Industriekultur − in Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft. Die jährlich stattfindenden „Tage der Industriekultur“ 
im Sommer sind eine feste Größe im regionalen Veranstaltungs-
kalender. Sie machen industriekulturelle Orte zugänglich, die  
man sonst nur von außen sehen kann. Dank jährlich wechselnder 
Fokus-Themen können Teilnehmende immer neue Facetten von  
Industriekultur vor Ort erleben. Für Kinder und Jugendliche bietet 
das Junior-Programm viel zu entdecken.

rdik@krfrm.de

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Farbe und Färben – Das bunte Treiben der Hugenotten 	
Ihr beginnt mit einer Erkundungsreise zu 
Farben und Stoffen in der Stadt Friedrichsdorf. 
Im Anschluss lernt ihr die physikalischen und 
chemischen Geheimnisse des Stoffefärbens kennen 
und färbt selbst Stoffe ein. So lernt ihr einen spannenden Teil eurer 
Stadtgeschichte kennen und erfahrt wie die seit Jahrhunderten 
bewährte Technik des Färbens funktioniert. Der Workshop findet in 
eurer Schule statt.

	Geeignet für 12 bis 16-Jährige

  Stadt Friedrichsdorf, Sport- und Kulturamt, 06172 7311296,  
stadtverwaltung@friedrichsdorf.de

  Am Philipp-Reis-Haus, Hugenottenstraße 93, Workshop vor Ort
	Kostenfrei

GERNSHEIM 

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Tot oder Lebendig! Drucke einen eigenen Steckbrief  
im Alten E-Werk Gernsheim	
Gemeinsam mit dem Künstler Mario Derra entwickelt ihr aus eutem 
Portaitfoto einen kleinen Holzschnitt. Mit Druckbuchstraben setzt 
ihr einen Text mit eurem Namen und druckt einige Abzüge auf 
einer historischen Buchdruckpresse. Und ihr entdeckt wie sich das 
denkmalgeschützte Elektrizitätswerk Gernsheim in ein Museum 
verwandelt hat.

	Geeignet ab 14 Jahren, max. 12 Teilnehmer*innen

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	 Altes E-Werk, Riedstraße 28
	Bahnhof Gernsheim
	Kostenfrei

FRIEDRICHSDORF
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TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 2 STUNDEN

Museum für digitale Kultur – Digital Retro Park	
Der „Digital Retro Park“ ist ein Erlebnismuseum und Zentrum für 
digitale Kultur im Rhein-Main-Gebiet. Bei eurem Besuch erlebt und 
begreift ihr buchstäblich die Geschichte der Computertechnik. Dazu 
verhilft uns eine umfangreiche Sammlung von technischen Geräten 
und eine Menge praktischer Erfahrung. So lernst du die Anfänge der 
Computergeschichte und den aktuellen Stand der Technik kennen.

	Geeignet für 10 bis 19-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762,  
info@digitalretropark.de; stefan.pitsch@digitalretropark.de
	 Frankfurter Str. 13-15
	Marktplatz
	Kostenfrei

TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 3 STUNDEN

„Anfassen erlaubt“ Leder in seiner Vielfalt – Führung und 
Buchbinde-Workshop im Deutschen Ledermuseum	
In dem multimedialen Projektraum „DAS IST LEDER! Von A bis Z“ 
werden Geschichten rund um den jahrtausendealten Werkstoff Leder 
lebendig. In einer halbstündigen Führung erkundet ihr an „Fühlstati­
onen“ faszinierende Objekte aus der Sammlung. Von A wie Anti­
lopenpergament bis Z wie Ziegenleder. Anschließend bearbeitet ihr 
gemeinsam mit einer Buchbinderin kreativ einen eigenen Lederein­
band für ein Schreibheft. 

	Geeignet für 9 bis 14-Jährige

  Deutsches Ledermuseum, info@ledermuseum.de, 069 8297980 

   Deutsches Ledermuseum, Frankfurter Str. 86
	Ledermuseum
	Kostenfrei

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Dampfmaschinen – Giganten des Industriezeitalters	
Dampfmaschinen – diesen gigantischen Maschinen des Industrie­
zeitalters begegnet ihr im Museum Hanau-Großauheim. Und das 
mit allen Sinnen: Bei einer interaktiven Klanginstallation werden 
ungewöhnliche Klänge erzeugt. Ein ganz besonderes Erlebnis ist die 
Inbetriebnahme einer Dampfmaschine durch Wasserpumpen.

	Geeignet für 9 bis 16-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762 oder Museum  
Großauheim, museen@hanau.de, 06181 2951799

   Museum Großauheim, Pfortenwingert 4
	Hanau-Großauheim
	Kostenfrei

HOFHEIM AM TAUNUS

TERMIN NACH VEREINBARUNG

Erfinderwerkstatt im Nassauer-Hof-Garten 	
Alles leuchtet, blinkt, bewegt und dreht sich oder macht seltsame 
Geräusche: In der Erfinderwerkstatt experimentiert ihr mit elektroni­
schen Bauteilen und entwerft die verschiedensten Dinge. Ihr probiert 
den fachgerechten Umgang mit dem Lötkolben und der Dekupiersä­
ge aus. So baut ihr ein eigenes motorbetriebenes Fantasiefahrzeug. 
Die fertig gebauten Konstruktionen könnt ihr mit Details verzieren, 
so dass richtige kleine Kunstwerke entstehen.

	Geeignet ab 8 Jahren 

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762

   Lederfabrik Rühl. Neueburgstr. 14.
	Sonderpreis 3 € p.P.

HANAU OFFENBACH AM MAIN
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DI-FR, 6.-9.10., JEWEILS 9-13 UHR (SA 10.10. AUSSTELLUNG) 

Stadt-Buch-Druck. Ferienspiele in den 
Offenbacher Museen	
In euren Herbstferien lernt ihr gleich drei Offenbacher Museen 
kennen: Mit dem Haus der Stadtgeschichte erkundet ihr eure Stadt 
und das Isenburger Schloss. Welche Dinge gab es hier einst zu 
entdecken? Wer hat hier gelebt? Eindrücke und Objekte werden 
gezeichnet. Im Klingspor Museum macht ihr aus den Zeichnungen 
Schablonen und druckt damit eure eigene Geschichte. Die Geschich­
te binden wir zu einem Faltbuch. Zum Schluss braucht das Buch 
eine Hülle! Im Deutschen Ledermuseum lernt ihr das Material Leder 
kennen. Anschließend gestaltet ihr einen eigenen Einband für euer 
Buch. Und als Sahnehäubchen bauen wir am Samstag eine Ausstel­
lung mit euren Werken im Klingspor Museum auf! Ihr könnt Freunde 
und Familie dazu einladen.

	Geeignet für 8 bis 12-Jährige, max. 15 Teilnehmer*innen

  Dorothee Ader, 069 8065 2954. Dorothee.ader@offenbach.de

   Klingspor Museum, Herrnstraße 80
	Marktplatz 
	Kostenfrei

OFFENBACH AM MAIN 

TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 3-4 STUNDEN

Stiftung Deutsches Design Museum: Design-Workshop
Wie wird aus einer alten Plastiktüte z.B. eine coole Leuchte oder 
eine praktische Tasche? Ähnlich wie Recycling ist auch Upcycling 
eine Möglichkeit, Müll zu vermeiden: Ziel ist es, alten Gegenständen 
wieder eine neue Bedeutung zu schenken. Ein*e Designer*in wird die 
Workshops anleiten, unterstützen und inspirieren. Die Grundlage aller 
Workshops ist die Wiederverwertung von alten Plastiktüten. Das zu 
gestaltende Produkt könnt ihr je nach Vorliebe selbst wählen. Durch 
sorgfältiges Anpassen und die bewusste Auswahl von Elementen, 
Formen und Farben entstehen echte Hingucker.

	Geeignet für 10 bis 16-Jährige 

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	Sonderpreis 3 € p.P.

TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 5 STUNDEN

Gender Marketing: Blau für Jungs, Pink für Mädchen?! Wie 
geschlechtsspezifische Produkte das Genderbild beeinflussen
Gender Marketing ist eine Methode, die Käufer*innen in lediglich 
zwei große Gruppen unterteilt: Frauen und Männer. Was meint ihr, 
für wen das Spielzeug der Zukunft entworfen wird? Wird die Indus­
trie Spielzeug „nur“ für Mädchen und „nur“ für Jungs entwerfen? 
Und gibt es wirklich nur diese beiden Möglichkeiten? Was bedeutet 
Unisex? Ihr lernt verschiedene Produkte kennen, die zu unterschied­
lichen Zeiten hergestellt wurden. Und ihr designt eigene Produkte, 
die sich mit dem Thema Gender auseinandersetzen. 

	Geeignet für 10 bis 19-Jährige 

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	Kostenfrei

WORKSHOP-ANGEBOTE VOR ORT / RHEIN-MAIN 
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TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 2 STUNDEN

TÜV Kids – Hier herrscht Spannung:  
Wir bauen ein Stromprüfgerät 
Ohne Elektrizität ist die heutige Welt undenkbar. Doch wie fließt 
Strom? Beim Bau eines einfachen Stromprüfgerätes lernt ihr die 
Welt der Technik und der Elektrizität kennen. Aus Gegenständen des 
Alltags baut ihr einen Stromkreislauf. Mit diesem könnt ihr die elek­
trische Leitfähigkeit von verschiedenen Materialien testen. Außerdem 
lernt ihr die Gefahren von Strom kennen. 

	Geeignet für 8 bis 11-Jährige

TERMINE NACH VEREINBARUNG, DAUER 2 STUNDEN

TÜV Kids – Mit Druck arbeiten: Wir bauen eine Hebebühne 
Hebebühnen sind für Autofans ein Muss: Hier könnt ihr einen Blick 
unter die Wagen werfen. Doch wie bewegt sich eine solche Bühne 
nach oben? Wie funktioniert das mit dem Luftdruck? Das erfahrt ihr 
beim Bau einer eigenen Hebebühne. Diese baut ihr aus Gegenstän­
den des Alltags und testet sie natürlich. Schafft ihr es vielleicht 
sogar, jemanden damit hochzuheben? 

	Geeignet für 8 bis 12-Jährige 

TERMINE NACH VEREINBARUNG, DAUER 3 STUNDEN

TÜV Kids – Es geht aufwärts: Wir bauen einen Kran 
Kräne haben schon in der Antike Menschen beim Bau von Gebäuden 
geholfen. Seitdem sind Hebelgesetz, Transmission und Flaschenzug 
allen Ingenieur*innen ein Begriff. Ihr lernt beim Bau eures eigenen 
Krans die wichtigsten Gesetze der Mechanik mit Gegenständen des 
Alltags kennen und testen diese gleich. Dann könnt ihr selbst Dinge 
in die Luft heben und von einem zum anderen Ort befördern. 

	Geeignet für 9 bis 14-Jährige

  Alle drei Angebote: KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	Sonderpreis 3 € p.P.

		  TERMIN NACH VEREINBARUNG, 2-TÄGIG

		  „re-construction“ – Klangperformance zwischen morgen MEHR

TÄGIG

und gestern
In diesem Workshop erforschen wir Kolosse aus Stahl, 
Konstruktionen aus Eisen und Klinker, lenken unsere 
Schritte in Treppenhäuser, Hallen und Flure. Sie werden 
zu einer Spielwiese für unsere Ideen, Gedanken und 

Visionen. Wir erfüllen diese Orte mit Klängen und Bewegung, erleben 
sie auf unsere persönliche Weise. Ort nach Absprache.

	Geeignet ab 12 Jahren, max. 20 Teilnehmer*innen

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	Kostenfrei

TERMIN NACH VEREINBARUNG, DAUER 2 STUNDEN

Geschichte und Industriekultur erleben mit dem WetterauMobil 
Mit dem WetterauMobil, das zu euch vor Ort kommt, wird die 
spannende Epoche der Industrialisierung am Beispiel der Wetterau 
lebendig. Wir haben für euch ein Programm entwickelt, das euch in 
die Vergangenheit der Wetterau mitnimmt und dass ihr gemeinsam 
in Teams erarbeitet.

	Geeignet für 8 bis 12-Jährige

  KulturRegion, rdik-junior@krfrm.de, 069 2577-1762
	Kostenfrei

WORKSHOP-ANGEBOTE VOR ORT / RHEIN-MAIN   

STARKE

STÜCKE

PRÄSEN-

TIERT
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Tage der Industriekultur 
Rhein-Main

Umwelt gestalten 
9. – 13. September 2020

➜

Kultur in der Region − 
Kultur für die Region

Über 50 Städte und Kreise in Hessen, Bayern 
und Rheinland-Pfalz sowie der Regional-
verband FrankfurtRheinMain haben sich in  
der KulturRegion FrankfurtRheinMain zusam-
mengeschlossen, um den rund fünf Millionen 
Menschen in der Region attraktive Kultur-
projekte und Veranstaltungen zu bieten. 
Ziel ist es, die Kultur in der Region zu ver-
netzen, Angebote zu bündeln und in ihrer  
Vielfalt erlebbar zu machen. 

Die KulturRegion FrankfurtRheinMain realisiert 
folgende Projekte:

Die Route der Industriekultur Rhein-Main 
zeigt lebendige Zeugnisse des produzierenden 
Gewerbes aus Vergangenheit und Gegenwart. 
Tage der Industriekultur: 9.–13.9.2020

GartenRheinMain nimmt die regionalen Garten- 
schätze in den Blick und spannt den Bogen 
vom Klostergarten bis zum Regionalpark. 
Fokusthema 2020: (G)Artenvielfalt

Geist der Freiheit − Freiheit des Geistes 
verbindet die Geschichte von Freiheit und 
Demokratie in der Rhein-Main-Region mit 
aktuellen gesellschaftlichen Fragen.

Starke Stücke, das Internationale Theater-
festival, zeigt ausgewählte Theaterstücke  
für junges Publikum und begleitet sie mit 
Workshops.

Außerdem gibt die KulturRegion jährlich das 
Jahresprogrammheft Museen & Sonderaus-
stellungen heraus.

Querschnittsaufgaben der KulturRegion sind 
Kulturelle Bildung sowie die Aufbereitung und 
Präsentation regionaler Angebote für den 
Kulturtourismus. 

www.krfrm.de 9.
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Tage der Industriekultur 
Rhein-Main

Umwelt gestalten 
9. – 13. September 2020

➜

Kultur in der Region − 
Kultur für die Region

Über 50 Städte und Kreise in Hessen, Bayern 
und Rheinland-Pfalz sowie der Regional-
verband FrankfurtRheinMain haben sich in  
der KulturRegion FrankfurtRheinMain zusam-
mengeschlossen, um den rund fünf Millionen 
Menschen in der Region attraktive Kultur-
projekte und Veranstaltungen zu bieten. 
Ziel ist es, die Kultur in der Region zu ver-
netzen, Angebote zu bündeln und in ihrer  
Vielfalt erlebbar zu machen. 

Die KulturRegion FrankfurtRheinMain realisiert 
folgende Projekte:

Die Route der Industriekultur Rhein-Main 
zeigt lebendige Zeugnisse des produzierenden 
Gewerbes aus Vergangenheit und Gegenwart. 
Tage der Industriekultur: 9.–13.9.2020

GartenRheinMain nimmt die regionalen Garten- 
schätze in den Blick und spannt den Bogen 
vom Klostergarten bis zum Regionalpark. 
Fokusthema 2020: (G)Artenvielfalt

Geist der Freiheit − Freiheit des Geistes 
verbindet die Geschichte von Freiheit und 
Demokratie in der Rhein-Main-Region mit 
aktuellen gesellschaftlichen Fragen.

Starke Stücke, das Internationale Theater-
festival, zeigt ausgewählte Theaterstücke  
für junges Publikum und begleitet sie mit 
Workshops.

Außerdem gibt die KulturRegion jährlich das 
Jahresprogrammheft Museen & Sonderaus-
stellungen heraus.

Querschnittsaufgaben der KulturRegion sind 
Kulturelle Bildung sowie die Aufbereitung und 
Präsentation regionaler Angebote für den 
Kulturtourismus. 

www.krfrm.de

Webseite www.krfrm.de
Die Webseite der KulturRegion mit integriertem Veranstaltungskalender
und interaktiver Karte informiert über Orte, Projekte und kulturelle 
Angebote in der Metropolregion FrankfurtRheinMain – aktuell, über-
sichtlich und überall unterwegs auf allen mobilen Endgeräten abrufbar.

Orte der Industriekultur, der Gartenkunst, der Geschichte von Freiheit 
und Demokratie, Museen und Ausstellungen oder Kinder- und Jugend-
theater gesucht? Über 1.000 bedeutende kulturelle Orte und Kultur-
angebote in der KulturRegion FrankfurtRheinMain auf einen Blick sowie 
vielfältige Such- und Filterfunktionen, ermöglicht die interaktive Karte 
der KulturRegion:

Newsletter
Weitere Neuigkeiten aus den Projekten bieten in regelmäßigen
Abständen die projektbezogenen digitalen Newsletter. 
Die Anmeldung erfolgt auf der Webseite der KulturRegion unter 
www.krfrm.de/newsletter 

 
Aktuelle Informationen abrufbar auch in den Sozialen Medien, 
auf den Facebookseiten „KulturRegion FrankfurtRheinMain“, 
„Route der Industriekultur Rhein-Main“ und „Starke Stücke“ 
sowie auf YouTube und Instagram z. B. unter #starkestueckefestival.

Starke StückeRoute der Industriekultur Rhein-Main Geist der Freiheit – Freiheit des GeistesKulturRegion FrankfurtRheinMain GartenRheinMain

KulturRegion FrankfurtRheinMain

#lustaufregion     #starkestueckefestival

Aktuelle Informationen abrufbar auch in den Sozialen Medien, 
auf den Facebookseiten @KulturRegionFRM,  
@RouteIndustriekulturRM und @Starkestueckefestival 
sowie auf YouTube und Instagram unter kulturregion_frm  
und starke.stuecke.

Newsletter
Weitere Neuigkeiten aus den Projekten bieten in regelmäßigen
Abständen die projektbezogenen digitalen Newsletter.
Die Anmeldung erfolgt auf der Webseite der KulturRegion unter
www.krfrm.de/newsletter



Kultur in der Region − 
Kultur für die Region

Über 50 Städte und Kreise in Hessen, Bayern 
und Rheinland-Pfalz sowie der Regional-
verband FrankfurtRheinMain haben sich in  
der KulturRegion FrankfurtRheinMain zusam-
mengeschlossen, um den rund fünf Millionen 
Menschen in der Region attraktive Kultur-
projekte und Veranstaltungen zu bieten. 
Ziel ist es, die Kultur in der Region zu ver-
netzen, Angebote zu bündeln und in ihrer  
Vielfalt erlebbar zu machen. 

Die KulturRegion FrankfurtRheinMain realisiert 
folgende Projekte:

Die Route der Industriekultur Rhein-Main 
zeigt lebendige Zeugnisse des produzierenden 
Gewerbes aus Vergangenheit und Gegenwart. 
18. Tage der Industriekultur: 9.–13.9.2020

GartenRheinMain nimmt die regionalen Garten- 
schätze in den Blick und spannt den Bogen 
vom Klostergarten bis zum Regionalpark. 
Fokusthema 2020: (G)Artenvielfalt

Geist der Freiheit − Freiheit des Geistes 
verbindet die Geschichte von Freiheit und 
Demokratie in der Rhein-Main-Region mit 
aktuellen gesellschaftlichen Fragen.

Starke Stücke, das Internationale Theater-
festival, zeigt ausgewählte Theaterstücke  
für junges Publikum und begleitet sie mit 
Workshops. 

Außerdem gibt die KulturRegion jährlich das 
Jahresprogrammheft Museen & Sonderaus-
stellungen heraus.

Querschnittsaufgaben der KulturRegion sind 
Kulturelle Bildung sowie die Aufbereitung und 
Präsentation regionaler Angebote für den 
Kulturtourismus. 

www.krfrm.de
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Route der 
Industriekultur 

Junior

➜


